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Neueſte Ereigniſſe
Bei dem Empfange des neuernannten franzöſiſchen Botſchafters Cambon

durch den Kaiſer wurden Anſprachen ausgetanuſcht

Der Reichskanzler iſt am Dienstag abend aus Rapallo in Berlin
wieder eingetroffen

Bei der Vollverſammlung des Deutſchen Handelstages hielt Staats
ſekretär von Poſadowsky eine Rede über Deutſchlands wirtſchaftliche

Lage

Die zweite Friedenskonferenz wird am 15 Juni 2 Uhr nachm im
großen Ritterſaale des Binnenhofs im Haag eröffnet werden

In Cartagena wurden Trinkſprüche zwiſchen König Alfonſo und König
Eduard gewechſelt

Auf einem Bankett zu Ehren des amerikaniſchen Botſchaſters in Berlin
Charlemagne Tower in Newyork hielt dieſer eine bemerkenswerte Rede
über die deutſch amerikaniſchen Beziehungen

Aunſprachen beim Empfange des neuen
franzöſiſchen Botſchafters durch den Kaiſer

Halle 10 April
Wir haben geſtern bereits kurz mitgeteilt daß der Kaiſer den neu

ernannten franzöſiſchen Botſchafter Cambon in Antrittsaudienz empfangen
hat Bei dieſem Empfange wurden wie jetzt die Norddeutſche All
gemeine Zeitung meldet Anſprachen ausgetauſcht Der Botſchafter
agte

Ew Majeſtät ich habe die Ehre Ew Majeſtät das Schreiben zu
überreichen durch das mich der Präſident der franzöſiſchen Republik bei

Ew Majeſtät als außerordentlichen Botſchafter beglaubigt Jch bin
tief durchdrungen von dem Werte dieſer Ehre da ſie mir erlaubt mich
der Perſon Ew Majeſtät zu nähern Jch werde den Gefühlen des
Herrn Präſidenten ebenſo wie denen der Republik gemäß handeln wenn
ich an der Entwicklung der guten Beziehungen zwiſchen Deutſch

land und Frankreich arbeite und ich wage zu hoffen daß die
Erfüllung meiner Aufgabe mir durch das hohe Wohlwollen Ew Majeſtät

erleichtert werde

Der Kaiſer erwiderte

Herr Botſchafter ich heiße Sie willkommen Das Werk das Sie
vollbringen wollen nämlich die Arbeit an der Entwicklung der guten
Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Frankreich wird meine ganze
Sympathie haben Meine Regierung ebenſo wie ich wird ſich an
gelegen ſein laſſen Jhre Aufgabe nach Möglichkeit zu erleichtern
Die Verſtändigung zwiſchen zwei großen Nationen die beide fähig und

beſtimmt ſind Geſittung und Fortſchritt unter den Völkern
der Erde zu verbreiten iſt ein Ziel deſſen Erreichung der gemein

Donnerstag 11 April 1907

für Halle und den Saalkreis
Amtkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

19 Jabrgang
Wößßentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten
und Deutſchland verfügen

Die Antrittsaudienz währte dem B T zufolge etwa eine Viertel
ſtunde Der Kaiſer empfing Herrn Cambon ſehr freundlich Der Bot
ſchafter nahm von der erſten Audienz die beſten Eindrücke mit er fand
den Kaiſer ſehr liebenswürdig ſehr anregend und zugleich ſehr kaiſerlich

Die Magdb Ztg bemerkt zu den an den Botſchafter gerichteten
Worten des Kaiſers Das iſt ein gutes Wort dem wir eine gute Statt
wünſchen Es zeigt jedenfalls der ganzen Welt wie aufrichtig und fried
fertig die deutſche Politik iſt

Jules Cambon
in ſeiner Wohnung am Pariſer Platz zu Berlin

Cambon iſt im Jahre 1846 geboren wurde 1882 Präfekt und machte
ſich als Generalgouverner von Algerien 1891 97 durch ſein Einſchreiten

gegen finanzielle Ausbeutungen bemerkbar 1897 wurde er als Botſchafter
nach Waſhington 1898 nach Madrid geſandt Er iſt ein Diplomat der
neuen Schule weltgewandt und äußerſt konziliant in ſeinem Weſen
Wenn er auch nicht gerade von deutſch freundlicher Geſinnung beſeelt iſt
ſo iſt er andererſeits aber auch keineswegs als Chauviniſt hervorgetreten

Vom Deutſchen Handelstag
Halle 10 April

Am Dienstag fanden in Berlin im großen Hörſaale des Langenbeck
hauſes die Verhandlungen der 33 Vollverſammlung des Deutſchen Handels
tages ſtatt Die im Deutſchen Handelstage vereinigten Korporationen
darunter ſämtliche Handelskammern des Reiches waren nahezu vollzählig

vertreten außerdem viele Reichs und Stagatsbehörden Der Präſident
Reichstagsabgerordneter Kaempf Berlin eröffnete die Vollverſammlung
mit einem dreifachen Hoch auf den Kaiſer Es nahm alsdann das Wort
Staalsſekretäör Dr Graf von Poſadowsky Wehner zu folgenden
Ausſührungen

ſamen Arbetkt aller hochſinnigen Geiſter würdig iſt über die Frankreich
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Der Zeupunkt in welchem Jhre gegenwärtige Tagung ſtattfindet
zeigt ein durchaus befriedigendes Bild der Lage unſerer Jnduſtrie und
unſeres Handels Noch ſchwimmt das Kauffahrteiſchiff des deutſchen
Handels auf der Höhe der Wogen Gehen wir auf einen längeren Zeit
raum zurück ſo hat ſich in keinem europäiſchen Staat ſeit 1886 die durch
ſchnittliche Zunahme der Ein und Ausfuhr ſo geſteigert wie innerhalb des

deutſchen Wirtſchaftsgebietes Von außereuropätſchen Staaten weiſen im
gleichen Zeitraum nur die Vereinigten Staaten Kanada und Japan eine
ſtärkere prozentuale Steigerung ihres internationalen Güterverkehrs auf
Mit dieſer glücklichen Entwicklung unſeres Güteraustanſches hat ſich das
Schwergewicht unſerer Verbindungen und Jntereſſen in der ganzen
Welt vermehrt und ſind uns damit auch Verpflichtungen auferlegt
und neue Aufgaben geſtellt die wir unbedingt erfüllen müſſen
wenn wir unſere wirtſchaftliche Stellung die ſchließlich auch die Grund
lage unſerer politiſchen Stellung in der Welt iſt dauernd aufrecht
erhalten wollen Dieſer Aufſchwung hat indes zwei Folgeerſcheinungen
gezeitigt den Mangel an heimiſchen Arbeitskräften und die ſtärkere

Nachfrage nach Barmitteln Der geſteigerte Bedarf an Arbeitskräften
hat Deutſchland genötigt zahlreiche Arbeiter vom Auslande heranzuziehen
Mit dieſer geſteigerten Nachfrage ſind aber auch geſteigerte Forderungen
der Arbeiter hervorgetreten und es entwickeln ſich hieraus auf dem Arbeits
markt fortgeſetzt Kämpfe welche am Ende der Rechnung ſich den Arbeit
gebern und Arbeitnehmern gleich ſchädlich erweiſen Wiſſenſchaft und
Praxis erwerben ſich deshalb ein Verdienſt wenn ſie Wege ausfindig
machen um die vielfach nur ſcheinbar widerſtreitenden Jntereſſen beider
Vertragsparteien im friedlichen Verfahren auszugleichen Unſere hoch
geſpannte wirtſchaſtliche Tätigkeit hat aber auch den Bedarf nach baren
Umlaufsmitteln in bisher nicht dageweſener Weiſe vermehrt Geld iſt
ſchließlich eine Ware wie jede andere Ware und mit der geſteigerten Nach
frage pflegt ſich auch der Preis derſelben zu erhöhen Gleiche Erſcheinungen

haben auch andere Staaten bei aufſteigender wirtſchaſtlicher Entwicklung
gezeigt und es iſt meines Erachtens nicht zutreffend für den gegenwärtigen

hohen Diskont die geſetzlichen Grundlagen unſerer Reichsbank ſowie
die Anwendung dieſer geſetzlichen Grundlagen in ihrem Geſchäftsgebaren
verantwortlich zu machen Die Reichsbank hat nur die Aufgabe den Geld
umlauf zu regeln ſie kann aber nicht den Leihwert des Geldes am offenen

Markte entſcheidend beeinfluſſen Durch die Feſtſetzung des Diskonts
ſtellt ſie lediglich die Temperatur des Geldmarktes feſt wie das Thermometer
die Temperatur der Atmoſphäre anzeigt Da indes in Verbindung mit
dem gegenwärtig hohen Diskont mancherlei Vorſchläge hervorgetreten ſind
welche geeignet ſein ſollen dieſe Begleiterſcheinungen reger wirtſchaftlicher

Unternehmungsluſt zu mildern oder zu beſeitigen ſo wird es zur Klärung
der Sache nützlich ſein vor erneuter Verlängerung des Bankprivilegiums
dieſe Vorſchläge einer gründlichen ſachverſtändigen Beratung zu unter
ziehen Die fortſchreitende Entwicklung unſerer Jnduſtrie hat weſentlich
dazu beigetragen die Lebenshaltung der induſtriellen Arbeiter zu heben
eine Tatſache die wohl von keiner Seite mehr ernſtlich beſtritten wird
Aber mit der induſtriellen Entwicklung ſind auch mancherlei Gefahren für
unſere Volksgeſundheit verbunden und die Kurve der Betriebsunfälle zeigt
leider eine aufſteigende Linie Wenn die Verbündeten Regierungen deshalb
fortgeſetzt bemüht ſind ſür Leben und Geſundheit der Arbeiter in wirk
ſamer Weiſe einzutreten ſo iſt das nicht der Ausfluß ſentimentaler
Theorien ſondern die Erfüllung einer ſtaatlichen Pflicht zur Erhaltung

unſerer Volkskraft Aus der Geſtaltung unſerer Handelsverträge hat
a

5undewitt
Eine fröhliche Regimentsgeſchichte von J JobſtEberswalde

8 Jortſetzung Nathoruck verboten
Beim Regimentslied ſeiner glanzvollſten Kompoſition ſang

alles mit bis die zwölf Verſe zu Ende waren Jmmer mehr
Kameraden ſuchten den Salon auf bis ſich Eberſtein mit
dem Fähnrich Unke in einer Ecke ganz allein befand

Na Unke ſingen Sie nicht mit fragte Witzleben als
er in der Bibliothek verſchwand um ſich mit der Erlaubnis
des Hausherrn einige Bücher zu holen Er hatte ſeiner
Gewohnheit nach ſehr wenig getrunken und zog ſich nur zu
gern in einen ſtillen Winkel zurück

Ja Unke wollen Sie nicht mittun fragte nun Eber
ſtein ſeinerſeits oder darf ich Jhnen noch ein Glas ein
ſchenken

Unke wie er von ſeinen Kameraden genannt wurde zog
es vor ſitzen zu bleiben wo er ſaß Das heulende Elend
hatte ihn erfaßt und er jammerte Eberſtein allerhand vor
Entzückt von dem Verſtändnis das er fand wurde er immer
vertrauensſeliger und kramte alles aus was er auf dem
Herzen hatte

Haſſo leitete ihn ſpielend dahin wo er ihn haben wollte
und ſo ſchluchzte er plötzlich los Solch reizende Frau wie
Jhre Frau Gemahlin ſo zu verleumden Neid iſt es infamer
Neid weil Frau Mabel ſchöner beſſer und liebenswürdiger iſt
als alle Regimentstanten zuſammengenommen Das hat die
Weber nur aus den Fingern geſogen und es ſah doch ſo gut
aus und roch ſo appetitlich ſolchen Hunger wie ich hatte
nach dem ſalzigen Zeug dem Kaviar Und wenn es wirklich
das geweſen iſt ſo war es von einem erſtklaſſigen Vieh Aber
wir hatten es doch den Mittag erſt beſprochen und alle taten
ſo ekelhaft wie man ſo was eſſen könnte Na und da will
das Unglück daß Sie uns gerade Filet vorſetzten Wenn es
nur Kalb oder Schwein geweſen wäre

jammern konnte Solche eklige Klatſchbaſe die Weber Und
bei ihr wird nur Margarine gebraucht und das Fleiſch holt
ſie bei dem kleinſten Schlächter Wer weiß was der alles
verkauft Nach ihrer Bowle bekommt man einen Kater daß
es einen Hund jammern kann und die will der ſchönen Mabel
was am Zeug flicken Was kann Jhre ſüße Frau dafür wenn
die Köchin ſie betrügt und den Pferdeſchlächter in Nahrung
ſetzt Jm Kaſino haben wir unter dem weggejagten Oekonom
für viele hundert Mark Pferdefleiſch gegeſſen und keiner hat
es gerochen noch geſchmeckt

Unke machte eine Pauſe und ſtierte vor ſich hin bis Eber
ſtein ihm wieder ein volles Glas zuſchob Proſt Unke
Alſo der Pferdeſchlächter ſoll Lieferant unſeres Hauſes ſein

Er hat geſagt er liefere den feinſten Herrſchaften unter
anderen auch Jhnen behauptete die Weber

Ja hat er denn geſagt für wen das Fleiſch beſtimmt
iſt fragte der Hausherr der kaum mehr der Heiterkeit zu
gebieten vermochte die ihn unaufhaltſam erfaßte

Nein davon ſagte die Weber nichts
Das glaube ich wohl ſonſt wäre ja der Effekt aus

geblieben Meine Herren Eberſtein trat auf die Schwelle
des Salons in welchem gerade der letzte Vers eines Liedes
geſungen wurde und die rauſchenden Schlußakkorde verklangen

Jch melde mich zum Wort
Hört hört Eberſtein hat s Wort Der Gatte der

ſchönſten Dame des Regiments will eine Rede halten
Alles ſcharte ſich um den Hausherrn der alſo begann

Kameraden ich bitte Sie alle als Zeugen wenn ich meinem
Burſchen zwei Fragen vorlege denn ſeine Antwort dürfte viel
leicht für Sie von großem Jntereſſe ſein Jch bitte aber
Jhre Randgloſſen erſt laut werden zu laſſen wenn der Knabe
Karl das Zimmer verlaſſen hat

Neugierig folgten die Herren in das Zimmer des Haus

Unke mußte erſt das Glas hinunterſchütten bevor er weiter gewachſen zu ſein dieſe holte Eberſtein zu ſich heran Ein
Klingelzeichen rief den Burſchen herein der mit einer vollen
Kanne erſchien und das Glasgefäß friſch füllte der Stoff
ſchien unergründlich zu ſein

Jm tiefſten Schweigen folgten die Augen der Anweſenden
allen Bewegungen des Dieners bis der letzte Tropfen ſich der
großen Maſſe geeint hatte dann blickten ſie erwartungsvoll
auf Eberſtein der den Burſchen zu ſich rief

Karl wer frißt hier im Hauſe Pferdefleiſch
Der Lord Herr Leutnant antwortete der Burſche
Was frißt er am liebſten
Filet Herr Leutnant Karl grinſte bei der Antwort

über das ganze Geſicht denn die große Dogge Lord genannt
war ſein beſonderer Liebling und er gönnte ihr den Lecker
biſſen zumal ihm ſcöbſt auch nichts abging nach ſeinem wohl
genährten Aeußern zu urteilen

Langſam tagte es hinter den erhitzten Stirnen der Herren
und als der klaſſiſche Zeuge das Zimmer verlaſſen hatte brach
ein Sturm von Gelächter Erklärungen und Abbitten los der
für Eberſtein und Wigtzleben die die einzig Nüchternen waren
etwas Ueberwältigendes hatte

Die Friedensbowle ſo wurde die letzte Füllung ge
nannt wurde bei vielen Reden und Gläſerklingen geleert
und dann beeilte man ſich noch einen Teil der Nachtruhe zu
genießen ehe des Dienſtes ewig gleichgeſtellte Uhr neue An
ſorderungen an die feuchtfröhlichen Zecher ſtellte

Dem friſchen Aeußern des Leutuants von Sydow warey
die nächtlichen Freuden nicht anzuſehen als er in der Mittags
ſtunde des nächſten Tages mit Rieſenſchritten eine junge
Dame verfolgte die ſein ſcharfes Auge ſchon von weitem er
kannte

Mein gnädiges Fräulein Sie machen es mir aber hölliſch
ſchwer Sie einzuholen Jch habe den Muchel vorangeſchickt

herrn einige waren noch nüchtern genug um der Situation aber nicht einmal von dem haben Sie Notiz genommen Dar
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man vielfach Befürchtungen für die Zukunft hergeleitet und ſogar von

einer eventuellen Auswanderung einzelner Jnduſtriezwelge geſprochen Die
bisherigen amtlichen Feſtſtellungen geben keine ſachliche Begründung ſolcher
Befürchtungen die weitere Entwicklung der Verhältniſſe wird von den be

teiligten amtlichen Stellen mit Aufmerkſamkeit verfolgt werden Jn unſeren
wirtſchaftlichen Kämpfen iſt häufig ein Gegenſatz zwiſchen den Intereſſen
der Landwirtſchaft einerſeits und von Handel und Induſtrie andererſeits
hervorgetreten Bel der gegenwärtigen techniſchen Entwicklung der Land
wirtſchaft iſt indes bisweilen die Grenzlinie zwiſchen jenen großen Gebieten

unſeres Erwerbslebens kaum mehr erkennbar Dieſelben ergänzen ſich
gegenſeitig und ſind notwendigerweiſe aufeinander angewieſen Die rege
Beſchäftigung deren ſich gegenwärtig unſere Induſtrie erfreut beruht zum
Teil ſicherlich auf dem Wiedererſtarken der Landwirtſchaft wie es ſich
namentlich in ihrer erhöhten Bautätigkeit und verſtärkten Verwendung von
Maſchinen zeigt Wenn gleichzeitig gewiſſe Lebensmittel eine Preisſteigerung

aufweiſen ſo haben hierauf die günſtigen Lohnverhältniſſe und die hier
durch ermöglichten Anſprüche unſerer ſchnell wachenden Bevölkerung auf
verbeſſerte Lebenshaltung einen weſentlichen Einfluß geübt In der ſteigen
den Nachfrage nach landwirtſchaftlichen Erzeugniſſen liegt indeſſen wiederum
ein ſtarker Anreiz zur Verbeſſerung der landwirtſchaftlichen Technik und
damit zur Hebung der geſamten Landeskultur Dieſe engen Wechſel
beziehungen unſerer großen Erwerbszweige nötigen auch zur gegenſeitigen
vorurteilsfreien Anerkennung ihrer beſonderen Lebensbedingungen in Geſetz

gebung und Verwaltung Wenn wir unſere wirtſchaftlichen Streitfragen
überall in dieſem Sinne behandeln ſo wird unſer Wirtſchaftsleben allen
Wellenbewegungen der Konjunktur wirkſamen Widerſtand leiſten können
Geehrte Herren möchte auch Jhre gegenwärtige Tagung dazu beitragen
das Verſtändnis für die großen Fragen unſeres Wirtſchaſtslebens zu
fördern und unſere wirtſchaftliche Kraft im Wettkampf der Völker zu
ſtärken Die Darlegungen des Staatsſekretärs finden lebhaſten Beifall

Der deutſche Handelstag hatte wie bereits gemeldet den Reichs
kanzler zu dem im Anſchluß an den erſten Verhandlungstag ſtattgefundenen
Bankett geladen Zu Beginn der geſtrigen Sitzung verlas der Präſident

folgendes Schreiben des Kanzlers Es würde mir eine große Freude ge
weſen ſein auch in dieſem Jahre wieder an dem Feſtmahl des Deutſchen
Handelstages teilzunehmen Leider durch eine Erholungsreiſe daran ver
hindert wünſche ich dem Deutſchen Handelstag für ſeine Vollverſammlung
beſten Erfolg Möge es ihm vergönnt ſein den großartigen Aufſchwung
des Handels und ſeiner Arbeit weiter zu fördern

Der Handelstag erledigte ſein umfangreiches Programm wider Erwarten
an einem Tage Sämmtliche Reſolutionen gelangten mit Stimmeneinheit
zur Annahme

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 10 April Hofnachrichten Der Kaiſer beſichtigte
vorgeſtern nachmittäg mit dem Fürſten von Monaco den Dom und das
Kaiſer FriedrichMuſeum machte mit dem Fürſten vom Schloſſe Bellevue
aus einen Spaziergang durch den Tiergarten und ſprach beim Staats
ſekretär des Auswärtigen Amtes vor Geſtern morgen machte der Monarch
einen Spazierritt im Tiergarten und hörte im Schloſſe den Vortrag des
Chefs des Militärkabinetts Hierauf nahm er eine Reihe militäriſcher
Meldungen entgegen Sodann nahm er an einer Frühſtückstafel beim
Offizierkorps des I GardeFeldartillerie Regiments teil

Jn Wien verlautet daß der Erzherzog Friedrich vor kurzem
den Deutſchen Kaiſer brieflich zu den zu Beginn des Herbſtes in denwildreichen erzherzoglichen Revieren in Ungarn ſ attfindenden Hochwild

jagden eingeladen habe Kaiſer Wilhelm wird aller Wahrſcheinlichkeit nach
der Einladung des erzherzoglichen Paares Folge leiſten Die Jagden
werden vorausſichtlich in der zweiten Hälfte des September ſtattfinden und
vier Tage dauern Auch diesmal dürfte der Kaiſer wie vor gerade zehn
Jahren mit ſeinem Gefolge tm Forſthaufe von Karapancſa Aufenthalt
nehmen wo auch Erzherzog Friedrich während dieſer Zeit weilen ſoll

Der Oſterurlaub des Fürſten Bülow iſt bereits beendet
Der Reichskanzler hat am Dienstag mittag Rapallo verlaſſen und iſt abends
wieder in Berlin eingetroffen Er wird vorausſichtlich gleich in den erſten
Tagen an den Reichstagsſitzungen teilnehmen

Mit Zuſtimmung des Bundesrats hat der Reichskanzler
auf Grund des Geſetzes über das Auswanderungsweſen vom 9 Juni
1897 der Deutſch Oſt Afrika Linie in Hamburg die Beförderung
von Auswanderern unter folgenden Bedingungen erlaubt Die Aus
wanderer dürfen über Hamburg Cuxhaven Bremerhaven Vliſſingen Ant
werpen Rotterdam Dover Boulogne Marſeille Genug und Negpel
ohne Schiffswechſel in einem Hafen nach der Kapkolonie Oſt Griqualand
Transkeidiſtrikt Transkeiterritorium Kaffraria Natal Oranjefluß und
Transvaal Kolonie befördert werden Aus Deutſchland kommende
Auswanderer die von einer in Deutſchland nicht als Auswanderungs
unternehmer zugelaſſenen Perſon oder Siedlungs oder ähnlichen Geſellſchaft
in außerdeutſchen Siedlungsgebieten angeſiedelt werden ſollen dürfen nicht
befördert werden Der Unternehmer iſt verpflichtet mittelloſe Auswanderer
eventuell in Deutſchland koſtenfrei nach ihrem früheren Wohnort oder wenn
dieſer außerhalb des Deutſchen Reiches liegt bis an die Uebertrittsgrenze
zurückzubefördern und dafür aufzukommen daß durch die Zurückbeförderung

Un ung Verpflegung oder Beerdigung ſ Auswandererden VDerhwek Regel S enen Sarg einer deutſchen Gemeinde

oder einem deutſchen Armenverbande Koſten entſtehen ſofern dies aber
dennoch der Fall ſein ſollte die entſtehenden Koſten zu erſtatten

Ein deutſchkolonialer Frauenbund, den H nunAlbrecht von Mecklenburg und Gemahlin protegieren ſoll in Werden be

griffen ſein Es wird verſichert den Damen die ſich an die Spitze des
Bundes ſtellien habe auch der ſtellvertretende Kolonialdirektor Dernburg
volle Unterſtützung zugejagt Namentlich ſolle von dem Bunde dahin ge
wirkt werden daß mehr deutſche Frauen als bisher in die Kolonien

Die Frage der Mädchenſchulreform bildet zurzeit noch den
Gegenſtand weiterer Erwägungen im Staats miniſterium Sicherem
Vernehmen nach kommt dann aber zunächſt nicht die Ausarbeitung einer
Geſetzesvorlage in betracht ſondern lediglich die zur Zuſtändigkeit des
Kultusminiſteriums gehörige We erweiterten Lehrplänen Da
aber an die Durchführung dieſer Lehrp ſich Forderungen für Muſter
anſtalten für Einführung des Normaletats und für die Schaffung von
Provinzialſchulratsſtellen knüpfen werden ſo wird ſich vermutlich bet der
nächſtjährigen Etatsberatung auch der Landtag mit der ganzen Materie
zu befaſſen haben Er wird dann Gelegenheit haben den Wünſchen unſerer
Frauenkreiſe ſoweit ſie etwa bei den von der Regierung vorgelegten Plänen
keine volle Berückſichtigung gefunden haben follten Ausdruck zu geben

Spanien
Zur Entrevue in Cartageng

Die Feſtlichkeiten in Cartagena aus Anlaß der Zuſammenkunft der
Herrſcher Spaniens und Englands fanden ihren Abſchluß in einem
Bankett an Bord des ſpaniſchen Kriegsſchiffes Numancia Die hierbei
gewechſelten Trinkſprüche hielten ſich in ſehr herzlichen Formen laſſen jedoch
keine Rückſchlüſſe auf irgendwelche bisher bei der Zuſammenkunft getroffenen
politiſchen Abmachungen zu Das Bankett ſelbſt war äußerſt prunkvoll
König Alfons trug die Uniform eines engliſchen Generaliſſimus König
Eduard die eines ſpaniſchen Admirals und das Großkreuz des Ordens
Karlos III Alle Tiſchgenoſſen trugen Gala Uniform Königin Chriſtine
trug eine weiße Robe mit koloſſalen Perlen und Brillanten Königin Alexandra
ein graues Spitzenkleid mit großen Brillanten rote Mohnbiumen an der
Bruſt Königin Chriſtine ſaß zur Rechten des Königs Eduard Königin
Alexandra zur Rechten des Königs Ahons Beide Monarchen ver
laſen Trintfprüche in franzöſiſcher Sprache Aus dem Trinkſpruch
des Königs Alfons iſt folgendes hervorzuheben Die Freundſchaft
zwiſchen England und Spanien die meine erlauchte Mutter während der
Regentſchaft zu entwickeln ſich beſtrebte und die gegründet war auf ge
meinſchaftlichen Jntereſſen ſowie auf gegenſeitiger Sympathie iſt enger ge
knüpft worden durch die Verwandtſchaft unſerer beiden Häuſer Dieſe
enge Freundſchaft wird gewiß beiden Ländern Vorteile verſchaffen und zur
Aufrechterhaltung des Weltſriedens beitragen König Eduard dankte
und bedauerte die Abweſenheit der Königin wobei er des bevorſtehenden
freudigen Ereigniſſes gedachte Er ſprach ſeine Freude über die Anweſen
heit der Köntgin Mutter aus und betonte daß auch er den Wunſch hege
daß die zwiſchen beiden Ländern beſtehenden Bande ſich immer mehr
feſtigen möchten Nach dem Bankett zogen die beiden Monarchen ſich
zu einer Unterredung zurück Der ſpaniſche Miniſterpräſident und der
Miniſter des Auswärtigen hatten lange Unterredungen mit Sir Charles
Harding die allgemeiner Ueberzeugung nach den politiſchen Hintergrund
der Begegnung beweiſen

Großbritannien
Zur Monarchen Zuſammenkunft in Cartagena

Die Zuſammenkunft König Eduards mit König Alfonſo wird von
den Londoner Morgenblättern vorwiegend als friedliches Zeichen be
urteilt Die Times betont die amtliche Form der Begegnung die jedoch
deutlich die Eigenart eines Familienbeſuchs habe und weiſt auf die
zunehmende kommerzielle Verbindung zwiſchen beiden Ländern ſowie auf
deren völliges Einvernehmen mit Frankreich in Marokko hin das von
Dauer ſein werde weil es auf gegenſeitigem Intereſſe begründet ſei Auch
Standard betont daß die ſreundlichen Beziehnngen zwiſchen Groß

britannien und Spanien keinen Vertrag erforderlich machen weil ſie zum
Vorteil Europas auf gemeinſamen Intereſſen beruhen Dai Expreß
erblickt in der Begegnung einen weiteren Schritt in der Friedenspolitik
die König Eduard bei ſeiner Thronbeſteigung eröffnet habe England ſei
gewiſſermaßen der Vormund der lateiniſchen Unton wozu auch
Portugal und Italien gehören Auch die liberale Daily News iſt
erfreut über den Beitritt Spaniens liberalen Gruppe der Weſtmächte
und die Beendigung der früheren Nebenbuhlerſchaft Spaniens und Frank
reichs in Marokko Das liberale Blatt betont auch mit Befriedigung
Spaniens Anſchluß an Englands Vorſchlag der militäriſchen Ab
rüſtung auf der Haager Konferenz

Amerika
Botſchafter Tower über Deutſchland und Amerika

Zu einer großen Kundgebung zugunſten der Anbahnung eines wärmeren
Freundſchaftsverkehrs zwiſchen Deutſchland und den Vereinigten Staaten
geſtaltete ſich ein Feſtmahl das am Montag abend in Newyork ſtattfand
und deſſen Mittelpunkt der zurzeit dort weilende Berliner Botſchafter
Charlemagne Tower war Aus Newyork wird dazu gemeldet Hermann
Ridder der Präſident der Staatszeitungs Kompagnie hat ſich wieder
einmal die Anerkennung Deutſchlands durch ein Diner verdient das er
zu Ehren des Botſchafters Tower und der deutſchen Delegierten bei
Eröffnung des CarnegieJnſtituts mehreren hundert Geladenen gab die
die Spitzen aller Berujskreiſe vertraten Der Zweck war Tower für ſeine
Amtsführung in Berlin im Jntereſſe der dortigen Amerikaner zu
danken und die Vorteile eines Handels abkommens mit Deutſchland
darzulegen Dies geſchah durch Reden Towers der auch das Kaiſerhoch
ausdrachte und Norths von der Vertragskommiſſion Tower glaubte

getroffen t die einen S fernerhin ausſchließe Beſtätigt wird dies
durch eine Meldung aus Waſghington nach welcher der Botſchafter Speck
von Sternburg vor ſeiner Abreiſe nach Berlin noch mit Staatsſekretär
Root konferierte und von ihm den Entwurf eines Abkommens empfing
das zwar wiederum nur als Proviſorium gelten kann aber doch neue
Konzeſſionen macht Für die deutſchen Delegierten da der ehemalige
v von n Tee war h Vat wenfeld er rn
au amerikaniſchen Frauen als deren in geſchätzten us er
unter Händeklatſchen der Anweſenden Frau Tower hochleben ließ

Aus der Rede des Botſchafters Tower heben wir be
ſonders bemerkenswerten Stellen hervor kann daß
ſoweit die internationalen Beziehungen zwiſchen Vereinigten Staaten
und Deutſchland in Frage kommen alles in beſter Or iſt UnſerVerkehr war zu keiner gen freundſchaftlicher als heute ſind nicht

nur in vollſtändiger Harmonie in unſeren Anſichten über die e Zeit
fragen an welchen wir ein allgemeines Jntereſſe haben wie betſpielsweiſe
gleiche Handelsrechte und offene Tür in China unſere Beziehungen ſind
glücklicherweiſe auch von ſolchem Charakter daß unſere gegenſeitige Herzlich
teit niemals die geringfügigſte Urſache zur Beeinträch unſerer Freund
ſchaft mit anderen Nationen bilden kann Unſere ſel Intereſſen
arbeiten für Frieden in der ganzen Welt Der Redner t ſodann
das jetzt beſtehende Handelsproviſorium zwiſchen beiden Ländern und die
Bemühungen zu einem dauernden Verhältnis zu insbeſondere die
Entſendung der ſogenannten North Kommiſſion nach kin er ſährt fort
Es freut mich konſtatieren p können daß unſere Vertreter ihre

mit unermüdlichem Fleiß und bewundernswerter Geſchicklichkeit erfüllten
Als ſie vor kurzem nach Amerika zurückkehrten konnten ſie dem Präſidenten
eine genaue Darlegung des Standpunktes der deutſchen Regierung mit
allen Einzelheiten überreichen Wir haben allen Grund zu der Annahmedaß der Präſident die richtige Methode finden wird unſere

zu Deutſchland in ehrenhafter und zufriedenſtellender Weiſe fortſetzen zu
können ohne länger die Gefahr eines Zollkrieges befürchten z müſſen
Der Reichtum und die Proſperttät Deutſchlands nehmen
wunderbar zu mit geradezu überraſchender Schnelligkeit unterſtützt von
dem natürlichen Fleiße der Bewohner und der hochentwickelten Wiſſenſchaft
deren Errungenſchaften man ſich bei allen induſtriellen Unternehmungen
dienſtbar zu machen weiß Berlin das noch vor 35 40 Jahren als ein
großes Dorf galt iſt nun große Kaiſerſtadt mit zwei Millionen Einwohnernmit einer Heobikeringegenadme von jährlich 30000 Perſonen

Amerikaniſche Geſchäftsmethoden finden in Deutſchland hohe An
erkennung ſie haben ſich in vielen Zweigen des gewerblichen Lebens ein
gebürgert Es iſt bekannt daß der deutſche Kaiſer ſelbſt die Ab
ſicht hatte einen ſeiner Söhne nach Vollendung ſeiner Studien in
Deutſchland für einige Jahre nach Cambridge zu ſenden um an der Harvard
Univerſität den Doktorgrad zu erwerben Die kürzltch gemeldete Verlobung
des jungen Prinzen mag allerdings die Ausführung des Planes nunmehr
als fraglich erſcheinen laſſen Der deutſche Kaiſer der einer der wetſeſten
Souveräne und größten Staatsmänner iſt die zurzeit leben verleiht durch
ſeine eigene Perſönlichkeit allein Deutſchland einen gewiſſen Charakter
Vieles was als Fortſchritt anzuſehen iſt ſowohl nach der Seite der
Aufklärung hin als auch in den allgemeinen Beziehungen des modernen
Lebens iſt ihm zu verdanken Der Redner wies u a auf den deutſch
amerikaniſchen Profeſſorenaustauſch hin und ſchloß mit dem Hoch auf
Kaiſer Wilhelm

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle den 10 April
Ober Poſtdirektionsbezirk Halle Perſonalnachrichten An

genommen ſind als Poſtanwärter der Feldwebel Apel in Weißenſels der
Feldwebel Förſter in Teutſchenthal der Vizefeldwebel Graf in Schkeuditz
der Vizefeldwebel Grumbach in Bitterſeld der Vizefeldwebel Hilpert in
Burxdorf der Vizefeldwebel Keſtner in Eisleben der Vizefeldwebel Kipping
in Zeitz der Vizefeldwebel Markus in Eisleben der Feldwebel Ritter inNaumburg Saale der Vizefeldwebel Schneider in Merſeburg der Wacht

meiſter Wiederhold in Cölleda der Vizefeldwebel Wurbs in Schmiedeberg
Bz Halle der Vizefeldwebel Baake der Feldwebel Göhre der HoboiſtHeſſe der Vneſeidwebel Hübener der VBizefeldwebel Stade der
Sanitätsfeldwebel Thieme der Oberhoboiſtenmaat Zinke der Stations
aſpirant Sauſt als Telegraphenanwärter der Vtzeſeldwebel Schwarze
nauer und der Hoboiſt Taube Telegraphenamt in Halle als Poſtagent
der Buchhalter Sobbe in Vitzenburg

Neuer Generalſuperintendent Der Evangeliſche Oberkirchenrat
macht bekannt daß der Konſiſtorialrat Juſtus Jacobti als zweiter General
ſuperintendent der Provinz Sachſen vom König beſtätigt worden iſt

Stadttheater Das für Donnerstag angeſetzte Benefiz für das
Künſtlerpaar Gruſelli von Boer ſei nochmals erwähnt Zur Aufführung
gelangt die komiſche Oper Der Wildſchütz Am Freitag wird Salome
von Richard Strauß erſtmalig wiederholt In dieſer zweiten Aufführung
ſingt Fräulein Fiebiger die ſich von ihrer Unpäßlichkeit erholt hat die

Herr Bürſtinghaus den Jochanaan Auf das am Sonnabend
ſtattfindende Künſtlerfeſt wird beſonders hingewieſen

Künſtlerfeſt im Stadttheater Wie aus dem Jnſerat erſichtlich
iſt findet das diesjährige Künſtlerſeſt am kommenden Sonnabend in
ſämtlichen Räumen des Stadttheaters ſtatt Wie alljährlich iſt dieſes Feſt
in eine ſo ſpäte Jahreszeit verlegt damit kein Freund unſerer Künſtler
durch geſellſchaftliche Verpflichtungen an dem Beſuch desſelben verhindert
iſt Der Reinertrag der Veranſtaltung iſt für die Penſionstaſſe des
Stadttheaters beſtimmt Die Herren Erſter Bürgermeiſter Dr Rive
Bürgermeiſter von Holly und Herr Stadtrat Dr Krahmer haben den
Ehrenvorſitz bei dem Feſt übernommen Der Titel den die Künſtler in
dieſem Jahre für das Feſt erwählt haben iſt ein akiueller und lautet

Ein Gartenfeſt bei der luſtigen Witwe Hanna Glawari Die luſtige

ich mir die untertänigſte Frage erlauben ob Sie gerade die
unregelmäßigen Verba zum Appell befohlen haben oder einen
Jhrer Lieblingsdichter

Keins von beiden Sydow rief Steffi Gerold und
klingelte dem jungen Offizier mit den blitzenden Schlittſchuhen
übermütig vor dem Geſicht umher was den krummbeinigen
Dackel Muchel genannt zu lautem Bellen und gewagten
Sprüngen verführte Jch will nur ſehen ob das Eis auf
dem kleinen See ſchon hält Wie kann man nur an ſolch
herrlichem Wintertag an unregelmäßige Verben und langweilige
Dichter denken Wollen Sie nicht auch Jhre Stahlroſſe holen
laſſen und mittun

So ſehr es mich lockt mir bei der Rettung Jhres koſt
baren Lebens den ſchönſten Orden für meine nackte Heldenbruſt
zu holen ſo muß ich darauf verzichten Der Dienſt ruft mich
auf den Golm Machen Sie mich zum Glücklichſten der
Sterblichen und begleiten Sie mich dorthin Warum wollen
Sie durchaus auf dem kleinen See einbrechen die Bucht am
Golm eignet ſich viel beſſer dazu denn dort ſpringt gleich eine
ganze Kompagnie ins Waſſer und rauft ſich um die Ehre
die Tochter ihres Regimentskommandeurs aus den eiſigen
Fluten hervorzuholen

Steffi wollte ſich ausſchütten vor Lachen dann ſah ſie den
Spötter von der Seite an und ſagte Wie Sie es ſchlau an
zuſtellen wiſſen um mich von meinem Vorhaben abzubringen
Wiſſen Sie denn nicht daß es für mich eine Ehrenſache iſt
ſtets als erſte die Eisbahn zu eröffnen die kleinen vorwitzigen
Bengels ausgenommen deren Laſt ſchon die dünnſte Scholle
trägt Nein ich gehe zum kleinen See

Der junge Offizier ſah daß der kecke Backfiſch mit dem
ganzen Wagemut ſeiner ſechzehn Jahre ſeinen Vorſatz aus
führen würde wenn er nicht eine höhere Autorität ins Feld
zu führen vermochte und das war für Steffi Kur ihr Vater
Oberſt Gerold denn ihre Mutter war eine kranke ſchwache
Frau die ihr dem einzigen Kinde allen Willen ließ
T Aber wo ſollte er in der Gelſchwindiakeit des höchſten

Vorgeſetzten habhaft werden Vielleicht war Witzleben auf
dem Goim der konnte ſich auch einer gewiſſen Autorität bei
dem übermütigen Kinde rühmen Doch womit ſollte er
Steffi noch an ſeine Seite e Aha nun hatte er es
mochten die Kameraden ihm ſeine Jndiskretion verzeihen hier
ſtand Wichtigeres auf dem Spiel es galt ein Unglück
zu verhüten

Geſtern waren wir bei Eberſteins ſehr vergnügt gnädiges
Fräulein

Kann ich mir denken Es ging wohl rieſig fein zu
Sydow die Leute können s ſich ja erlauben während wir an
den Hungerpfoten ſaugen

Zuerſt gab s Kaviar mit Löffeln
O und das Pfund koſtet jetzt
Sechzehn Mark Fräulein Steffi fiel der Schlingel ein

und fuhr dann vertraulich fort ſodaß das junge Mädchen
wißbegierig die Ohren ſpitzte Wenn Sie mich den Kameraden
nicht verraten wollen ſo möchte ich Jhnen etwas Ulkiges

erzählen
Schießen Sie los Sydow ich ſterbe vor Neugierde
Diskretion Ehrenſache Fräulein Steffi ermahnte Sydow

und hielt dem jungen Mädchen die hin
Steffi ſchlug kräftig ein mit den Worten Kennen Sie mich

als Plaudertaſche und habe ich Sie jemals verraten
Nein Fräulein Steffi ich weiß ich kann mich auf Sie

verlaſſen wie auf einen Kameraden
Bin ich ja auch heiße ich doch im ganzen Regiment

der jüngſte Leutnant
Das wiſſen Sie lachte Sydow Wie gefällt Jhnen

der Titel
Sehr gut obwohl Witzleben mir dieſes Geheimnis bei

einer Standpauke verriet als er mir meine Dreiſtigkeit und
Unweiblichkeit vorwarf Jhn ärgert dieſer Spitzname ich
habe ihn noch nie ſo erregt geſehen als er mir als Trumpf
den jüngſten Leutnant an den Kopf warf Sie hätten ſeine

himmliſch fand und auch ſehr paſſend für eine junge Dame
die ſich ihr Brot dereinſt wohl nur zu Pferde mit der hohen
Schule verdienen könne

Ha ha Jch hätte Witzlebens Geſicht bei dieſer Er
klärung ſtudieren mögen

Das war meine Rache Sydow und ſie traf ihn in ſeiner
Wohlerzogenheit und Pedanterie wie ein Peitſchenhieb Wozu
bekümmert er ſich um meine Erziehung dazu iſt Papa da
und der nimmt s nicht ſo genau Er ſagt junge Fohlen
müſſen ihre Sprünge machen das gibt ſich ſpäter von ſelbſt
Sind Sie auch der Anſicht

Natürlich Fräulein Steffi Bei uns iſt das auch nicht
anders wir machen auch unſere Seitenſprünge warum ſoll ein
Mädchen immer an die Leine genommen werden

Ja ja die Seitenſprünge der Herren kennt man Schulden
und Weiber Dagegen iſt unſereins der reine Tugendprotz

Sydow wurde dunkelrot bei dem unerwarteten Ausfall der
ebenſo harmlos wie naiv ſeine ſchwächſte Seite traf Er be
eilte ſich das Geſpräch auf ein weniger gefährliches Terrain
zu ſpielen und rief während er mit gut geſpieltem Schrecken
die Uhr zu Rate zog Wie raſch die Zeit in Jhrer Geſellſchaft
vergeht ich muß mich beeilen um noch zur Zeit auf den
Golm zu kommen Die Geſchichte von dem Pferdefleiſch und
wie wir Leutnants uns alle ſträflich blamiert haben erzähle
ich Jhnen ſpäter einmal

Pferdefleiſch Was iſt das für eine Geſchichte
Zählten Sie auch unter die Blamierten Sydow Das muß
ich hören

Später Fräulein Steffi ſpäter Jch muß los oder der
Dicke bringt mich um

Glauben Sie ich könnte nicht mit Schritt halten Sydow
Sie haben doch eine gute Puſte Schießen Sie los ich bleibe
ſchon an Jhrer Seite

Fortſetzung folgt
Ueberraſchung ſehen müſſen als ich die Bezeichnung geradezu
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Witwe ladet alle ihre Freunde und Bekannten ein daran teilzunehmen
und verſpricht den Beſuchern die e

auf Billets werden an der Tageskaſſe des angenom
Reues Theater Donnerstag bleibt das Neue Theater geſchloſſen

g gelangt nach längerer Pauſe ein Werk von Hermann Sudermann zur
u Johannisfener welches Stück wie bereits mitgeteilt FrlMaria Karſſen zu ihrem Beneſtz gewählt hat Am Sonnabend wird

Kadelburg und Skowronnet s überaus We Huſarenfieber wiederholt
Johann Strauß mit ſeinem ner Orcheſter kommt

Der geniale Dirigent und Komponiſt der ſich durch ſeine früheren
Konzerte ſchnell die Gunſt unſeres muſitliebenden Publikums erworben hat
wird wieder hier konzertieren Die Konzerte finden am 4 Mai um 4 Uhr
in Bad Winekind und um 8 Uhr in den Kaiſerſälen ſtatt Billet
verkauf in der Hofmuſikalienhaudiung Reinhold Koch

2 Verein der Liberalen in Halle und dem Saalkreiſe
hielt Lehrer Recke einen V über die fachmänntſche Schul
aufſicht Der Redner bezeichnete deren Einführung als eine alte liberale
Zorderung für die tüchtige Pädagogen als Rein Dörpfeld Kehr und
viele andere ſchon lange eingetreten ſeien Das Mißtrauen gegen die
fachmänniſche Schulaufſicht ſchwinde immer mehr und ſelbſt viele Geiſtliche
Predigervereine und auch Synoden hätten ſich für deren Einführung aus
geſprochen Der Kultusminiſter freilich ſtehe noch auf dem Standpunkt
daß wir ohne das Inſtitut der geiſtlichen Schulinſpektion nicht auskommen
könnten Herr Reichstagsabgeordneter Schmidt wies dann auf die ein
drucksvollen Reden hin die ſich im Abgeordnetenhauſe an den von liberaler
Seite über dieſen ſtand geſtellten Antrag geſchloſſen hätten und
betonte wie auch die Fretkonſervativen ja ſelbſt ein Deutſchkonſervattver
für den Antrag geſtimmt hätten Es werde alſo für dieſen
Gedanken immer mehr Boden gewonnen und die liberalen Parteien
würden in jeder Seſſion den Antrag immer wieder einbringen
Es wurde dann eine Reſolution beſchloſſen durch welche die Verſammiung
den Mitgliedern des Abgeordnetenhauſes welche den Antrag für vollſtändige
Durchführung der fachmänniſchen Schulaufſicht eingebracht und unterſtützt
haben Dank ausgeſprochen wird und die Hoffnung daß durch fortgeſetztes
Eintreten für dieſe Forderung das Ziel bald erreicht wird Herr Abge
ordneter Schmidt berichtete dann über die letzten Verhandiungen im
Reichs und Landtage und bezeichnete dieſelben als recht unfruchtbare
Er führte dieſes Ergebnis auf die neue Zuſammenſetzung des Reichstages
zurück und auf die Schwierigkeiten die daraus zunächſt ſür die Regierung
bezüglich Embringung von Geſetzesvorlagen entſtanden ſeien Es müſſe
beachtet werden daß bisher die Vorlagen vielfach reaktionär zugeſchnitten
geweſen ſeien Es müſſe abgewartet werden in welcher Weiſe der Reichs
kanzler in der nächſten Seſſion ſeine Verſprechungen einzulöſen verfucht
Von ihrem Standpunkt würden die Liberalen nicht ein Jota abweichen
Weiter wies er auf die Vorteile hin welche durch die in einem gewiſſen
Umfange erzielte Vereinigung der liberalen Parteien und durch die Bildung
der liberalen Fraktionsgemeinſchaft zu erwarten ſeien die er für zeitgemäßer
hielt als eine ſofortige Verſchmelzung der liberalen Parteien

I kommunaler Wahlbezirkeverein Jn der geſtrigen Sitzung
wurde beſchloſſen die ſtädtiſchen Kollegien zu bitten den jetzigen unſchönen
Anbau des Roten Turmes zu beſeitigen und den unteren Teil des Bau
werks das unſerem Marktplatze ſein eigenartiges Gepräge gibt in einen
äſthetiſchen Anforderungen entſprechenden Zuſtand verſetzen zu laſſen
Gleichzeitig ſoll angeregt werden die im Roten Turm befindliche Bedürfnis
anſtalt auf dem arktplatz unterirdiſch anzulegen wie allgemein die
unterirdiſche Plazierung der Bedürfnisanſtalten nach erfolgter Tieferlegung
der Kanäle als zweckmäßig und erſtrebenswert zu bezeichnen ſei Hierauf
machte der Vorſitzende Herr Stadtverordneter Aßmann noch eingehende
Mitteilungen aus den Monatéheften des ſtädtiſchen ſtatiſtiſchen Amts

Der Verein für Erdkunde hat heute Mittwoch 8 Uhr abends
in den Thalia Sälen gememſam mit dem Halleſchen Kolonialverein und
der Selktion Halle a S des Deutſchen und Oeſtreichiſchen Alpen Vereins eine
Sitzung Vortrag des Herrn Prof Dr A Schenk Reiſeerinnerungen
aus Mexiko mit Lichtbitdern

Der Lehrerverein der Umgegend von Halle a S wird
Sonnabend den 13 ds Mts nachmittags 21 Uhr im Vereinslokal

Schultheiß in Halle a S Herr Lehrer Gothe Lettin über Kindes
alter und Verbrechertum ſprechen Ebenſo werden die Herren Liebe
Roth und Truffel über die in voriger Sitzung aufgeſtellten Themen
referieren Außerdem werden die Verſammlung verſchiedene wichtige Fragen
beſchäftigen

Verband Deutſcher Poſt und Telegraphen Aſſiſtenten
Der Ortsverein Halle hat morgen Donnerstag Monatèverſammlung im

Schuttheiß Die Tagesordnung lautet Geſchäftliches Wahl eines
zweiten Vertrauensmannes für das Poſtamt 2 Beſprechung über Ver
anſtaltung einer Verbandslotterie zur Gründung von Geneſungsheimen
Vorſchlag des Verbandsvorſtandes Pünktlich um 10 Uhr Beginn des
ommerſes Am Sonntag den 14 d Mis findet ein Ausflug mir

Abfahrt mit der Staatsbahn 210 nachm
Jn Merſeburg Beſichtigung

Damen nach Merſeburg ſtatt
Treffpunkt 2 Uhr in der Bahnhofsvorhalle

der Sehenswürdigkenen Schi Dom dannv ws Ständehaus x da Ange
werden ſich vollzählig einfinden Rückjahrt ab Merſeburg Sis

in Halle 828 nachm

Vortrags und onsabend Wir machen rRezitati
nochmals aufmerkam auf den morgen Donnerstag Abend S

Hotel Kronprinz ſtatifindenden Vortrag des Herrn
Dr Schaarſchmidt aus Leipzig über das intereſſante Thema Kopfbildung
und S en mit anſchließenden Rezitationen Am Klavier
Herr Direktor Georg Kittel Näheres im Jnſeratenteil

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 10 April Wolff s Bur Bei dem geſtrigen Feſtmahl

des Deutſchen Handelstags an dem zahlreiche Regierungsvertreter
teilnahmen führte Staatsſekretär von Tſchirſchky aus er habe im Aus
lande den Wert des deutſchen Handels für das Gedeihen des geſamten
Vaterlandes ſchätzen gelernt und werde bei der Wahrnehmung der Be
ziehungen Deutſchlands zum Auslande ſtets den Intereſſen des deutſchen
Handels beſondere Fürſorge angedeihen laſſen Er brachte ein Hoch auf
den deutſchen Kaufmann und den deutſchen Handel aus Der Reichsbank
präſident von Koch erklärte den jetzigen ſchwierigen Geldverhältniſſen
die von der großen wirtſchaftlichen Kraftentfaltung unzertrennlich ſeien ſei

mit einer Aenderung der Bankverfaſſung nicht abzuhelfen Der Handels
ſtand möge ſich in ſeinen Unternehmungen mäßigen und größere Bar
reſerven anſammeln Er toaſtete auf den Vorſtand des Deutſchen Handels
tages Kolonialdirektor Dernburg betonte in den Kolonien müßte neben

den kommerziellen Intereſſen auch die Ausbreitung von deutſcher Kultur
und deutſchen Jdealen maßgebend ſein Es müßten ſoviel Rohprodukte
fabriziert werden daß Deutſchland auf die internationale Preisgeſtaltung
Einfluß erhalte Sein Hoch galt dem Deutſchen Handelstage

Berlin 10 April Wolff s Bur Der Reichstagsabgeordnete
Auer der den 17 ſächſiſchen Reichstagswahlkreis MeeraneGlauchau ver

trat iſt heute früh an den Folgen eines Schlaganfalls geſtorben
Breslau 10 April Meldung der Tägl Rundſch Wie der

Breslauer Zeitung gemeldet wird hat während der Parlamentsferien
zwiſchen zahlreichen Zentrumsab geordneten ein Jdeenaustauſch
darüber ſtattgefunden wie der von vielen als unhaltbar empfundenen
Situation gegenüber der Regierung und den bürgerlichen Parteien ab
geholfen werden könne oder mit anderen Worten wie der bis zum
Dezember des Vorjahres vorhanden geweſene Zuſtand wieder her
zuſtellen ſei Es iſt denn auch eine ziemlich allgemeine Verſtän
digung erfolgt Die Vorſchläge welche die allgemeine Billigung gefunden
haben liegen nicht bloß auf taktiſchem ſondern zum Teil auch auf

reorganiſatoriſchem Gebiete
Würzburg 10 April Meldung des B Der Staats

anwalt hat die Unterſuchung gegen den flüchtigen Bankier Scheidt in
Kitzingen eingeleitet Die Oeffnung der Kaſſenſchränke zeigte umfang
reiche Depotunterſchlagungen Die Urſache des Zuſammenbruches
iſt in der Spekulation in Kupferminen zu ſuchen Beteiligt ſind beſonders
Pariſer und Londoner Bankhäuſer Der Fehlbetrag iſt noch nicht feſtgeſtellt

Rom 10 April Ag Stefani Reichskanzler Fürſt Bülow hat
von Rapallo folgendes Telegramm an den Miniſterpräſidenten Giolitti

gerichtet Jm Begriff Jtalien zu verlaſſen lege ich Wert darauf Euerer
Exzellenz nebſt meinen Grüßen und aufrichtigen Wünſchen die Verſicherung
meiner freundſchaftlichen Gefühle auszuſprechen

Paris 10 April Wolff s Bur Dem Eclair wird aus Rom
gemeldet der Papſt werde anläßlich des nächſten Konſiſtoriums eine An

ſprache über den Religionsſtreit in Frankreich und über die Ver
öffentlichung der Montagnini Papiere halten

Paris 10 April Meldung des B LA Der Temps
beſpricht neuerlich die Möglichkeit eine Grundlage der deutſchfran
zöſiſchen Verſtändigung zu finden Frankreich ſei zwar durchaus
nicht preſſiert ſollte aber in Berlin wie in Paris der Moment günſtig

allgemeine Richtung der franzöſiſchen Politik unberührt ließen und nirgends
Cambon der rechte Mann mit dem über die Gegenſtände welche die

franzöſiſche Jntereſſen gefährdeten nützlich verhandelt werden könnte

Bemerkenswert iſt dieſer Artikel darum weil nicht mehr Hie Bagdadbahn

beide Staaten intereſſierende Themen eröffnet wird Jedenfalls
die belden Anſprachen die während der Anudienz des Botſchafters Cambon
ſiehe Hauptblatt Seite 1 bei Kaiſer Wilhelm gehalten wurden zu einer
freundlicheren Stimmung bei den Nachbarländern beitragen

Paris 10 April Wolff s Bur In der geſtrigen Sitzung der
Akademie für Medizin teilten die Profeſſoren Vaillard und Dopter
mit es ſei ihnen gelungen ein Serum zur wirkſamen Bekämpfung
der Dyſenterie herzuſtellen Von 243 Fällen die mit dieſem Serum
behandelt worden ſeien hätten nur 20 einen tödlichen Ausgang gehabt

Madrid 10 April Meldung des B Pais das Organ
der Republikaner warnt die Regierung dringend ſich in Cartageng
auf keine Verpflichtungen einzulaſſen die Spanien in kriegeriſche Ver
wickelungen ziehen könnten Gerüchte ſeien verbreitet daß eine Liga der

tralität bewahren

Cartagena 10 April Wolff s Bur König Alfons Evurg
Eduard und der Jnfant Ferdinand nahmen geſtern an Bord des
Panzerſchiffes Queen eine Parade der Beſatzung ab und beſichtigten
dann den Panzer Venerable Nach dem Frühſtück auf der Queen
geleitete König Eduard den König von Spanien auf die Jacht Giralda
zurück Die Abreiſe beider Könige iſt auf heute feſtgeſetzt

Athen 10 April Wolff s Bur Die geſamte Preſſe beſpricht
in längeren Artikeln den Beſuch des Königs von Jtalien den ſie
freudig begrüßt Beſonders wird der herzliche Ton der gewechſelten Trink
ſprüche hervorgehoben Nach der vorgeſtrigen Feſttafel hatte der König
Vietor Emanuel eine Beſprechung mit dem Miniſterpräſidenten Theotokis
Der König von Jtalien beſichtigte geſtern vormittag die Akropolis das
Parthenon und verſchiedene andere Kunſtdenkmäler

Petersburg 10 April Meldung der Magdeb Ztg Trotz
der Verſicherung des Miniſterpräſidenten Stolypin die Duma werde
nicht aufgelöſt werden herrſchen in den Kreiſen der Abgeordneten Be
fürchtungen wegen eines Staatsſtreichs Die Kadettenpartei die kon

beſchloſſen den Amneſtieantrag abzulehnen um dem Zaren jeden Vor
wand zur Auflöſung der Duma zu nehmen

Lodz 10 April Wolff s Bur Terroriſten und Banditen
treiben hier ungehindert ihr Weſen Geſtern wurden von ihnen wieder
8 Arbeiter und 2 Soldaten erſchoſſen und ſonſt noch viele Perſonen
verwundet Es herrſcht hier Panik die Lage iſt ſehr ernſt

London 10 April Meldung des B Campbell Banner
man bleibt auf der Rückkehr von Cannes einige Tage in Paris wie
man hier vermwutet um ſich über die Haltung der franzöſiſchen Re
gierung auf der Haager Konferenz perſönlich zu vergewiſſern
Jnzwiſchen wird man in London hinſichtlich des Planes den Campbell

Bannerman der Konfereuz vorlegen will unruhig und ſpricht von der
Gefahr die das Land läuft wenn ihm der Plan nicht zür Kritik und
Diskufſion unterbreitet wird

Newcaſtle 10 April Wolff s Bur Geſtern wurden hier in
einem Hauſe durch Polizeibeamte 31000 Gewehr und Piſtolen
patronen entdeckt Ein dort wohnender Mann wurde verhaftet

Newyork 10 April Wolff s Bur Der deutſche Bot
ſchafter Fretherr Speck von Sternburg iſt geſtern nach Deutſch
land abgereiſt

Tanger 10 April Ag Havas Die Konſuln in Caſablanca
hielten unter dem Vorſitze des franzöſiſchen Konſuls als Doyens eine
Sitzung ab und richteten an das diplomatiſche Korps in Tanger
eine Beſchwerde gegen den Gouverneur der Stadt der nichts für die

erſcheinen einander auf halbem Wege entgegenzukommen ſo wäre Sicherheit der dortigen Europäer tue
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